
EinDuo rt raus in die Natur 
WERSTENIOBERBILK Zwei 
Wanderfreunde 
gründen das 
Internetportal 
"Nature2go«. 
Von Angela Everts 

Für die Werstenerin Kirsten Lan­
ge-Hesse ist der Himmelgeister 
Rheinbogen ihr erweiterter Vor­
garten. Fast täglich geht sie dort 
spazieren, aber auch sonst zieht es 
die PR-Beraterin raus in die Na­
tur, wenn sie den Kopf frei be­
kommen will. Mit Fotoapparat 
und Diktiergerät erkundet sie die 
Gegend und hält fest, was ihr in­
teressant erscheint. Und zwar 
nicht nur im Himmelgeister 
Rheinbogen, sondern überall 
dort, wo es in und um Düsseldorf 
schön ist. 

Dirk Keulerz aus Oberbilk ist 
Software-Entwickler aus Leiden­
schaft. Und sitzt deshalb notge­
drungen viel am PC. Au ßerdem 
fotografiert er gern, vor aUem 
Landschaften, Tiere, Pflanzen 
und alte Gebäude. Früher hatte er 
zur Entspannung zur Zigan.:tte 
gegriffen, seit einigen Jahren hat 
er sich nun das Rauchen ab- und 
das Wandern angewöhnt. Des­
halb ist auch er in seiner I reizeit 
viel in der freien Natur. 

Gemeinsame Interessen verbinden 
beide auch über den Beruf hinaus 
Nun arbeiten Lange-Hesse und 
Kculerz schon 5eit vielen )<~ hn.•n 
zusammen - beruflich. Bis !>ie ei -

. nes '] ages bemerkten, da'>!> ,je 
nicht nur gemeinsame Kunden 
haben, 5ondern auch fast identi­
sche Interessen. "Wir argerlen 
uns über die offiziellen Wander­
fuhrer, in denen es fast immer 

I von A nach B geht, was für Auto­
fahrer ziemlich lästig ist", berich­
tet Lange-Hesse. "Und wo mal 
Rundkurse angegeben sind, er-
fährt man herzlich wenig über die 
Gegend, in der man sich gerade 
befindet." 

Geführte Touren hätten Ab­
hilfe schaffen können, doch be­
rufsbedingt verpasste das Duo 
diese oft oder erfuhr zu spät da­
von. "Wenn es nur eine Internet­
seite gäbe, auf der alle Termine 
aufgeführt sind", so der gemein­
same Stoßseufzer. 

Diese gab es aber nicht. Also 

Kirsten Lange-Hesse und Dirk Keulerz, hier in der Kuppel des botanischen Gartens, erkunden die Natur. Foto: Arend 

trugen Lange-Hesse und Keulerz 
die Termine zusammen, arbeite­
ten eigene Rundkurse heraus, be­
reicherten diese mit eigenen Er­
kenntnissen, und stellten sie ins 
Netz, damit andere Na turfreunde 
daran teilhaben konnten. "Na­
ture2go" war geboren. 

Das war im September 2010. 
"Anf<~ngs wollten wir nur über 
die Termine in formieren und al­
tern.lt ivc Wanderrouten anbie­
ten, aber d.wn häuften sich die 
Anfragl·n, ob man nicht mal et­
wa\ gemeinsam machen könne", 
erzählt Lange-Hesse. Jetzt fährt 
"Nature2go" zweigleisig: Lange­
Hesse und KeuJerz arbeiten im­
mer noch neue Touren aus. 
15 sind es mittlerweile. Schwer­
punkt ist Düsseldorf, es geht aber 
auch ins Neandertal, nach Lied­
berg in Korschenbroich oder 
nach Dormagen. 

Es geht nicht nur um Kilometer, 
sondern auch um Kontakte 
EinmaJ im Monat, meist am ers­
ten Sonntag, stehen gemeinsame 
Touren auf dem Programm. 
Meist werden diese mit einer klei­
nen Führung kombiniert, Koope­
rationspartner sind neben dem 
Düsseldorfer Gartenamt vor aJ­
lem Heimatvereine. Wichtige 
Kriterien bei der Auswahl sind 
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em Parkplatz in der Nähe und 
eine Einkehrmöglichkeit am 
Ende. "Damit man nicht nur Ki­
lometer abstiefelt, sondern auch 
Kontakte knüpfen kann'', so Lan­
ge-Hesse. 

Diese Rundgänge erfreuen 
sich steigender Beliebtheit, 30 In-

• NATURE2GO 

TERMINKALENDER Im Terminka­
lender versuchen die Organisato­
ren alle naturkundlichen Termine 
und Führungen zu bündeln, die in 
Düsseldorf und Umgebung ange­
boten werden. 

INDIVIDUELLE WANDERUNGEN Um 
die 15 ausgearbeiteten Touren 

1 abwandern zu können, muss man 
sich bei Natur2go anmelden. Die 
Mitgliedschaft ist kostenlos. 

GEMEINSCHAFTLICHE TOUREN Im 
Oktober soll der Wildpark erkun­
det w~rden, Anfang November 
geht es nach Kaiserswerth und 
Ende November zum Weihnachts­
markt nach liedberg,. ., Oie 
genauen Termine werden ins Netz 
gestellt. Anmeldung ist erforder­
lich. 

www.nature2go.de 

teressierte sind im Durchschnitt 
dabei. Man hat den Eller Forst 
durchwandert und den Botani­
schen Garten erkundet. Kürzlich 
ging es in den Himmelgeister 
Rheinbogen und im Oktober 
steht der Wildpark auf dem Pro­
gramm. 


